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Deutſches Reich.
Halle a. S., 17. September.

Die Kaiſertage in Danzig. Der Kaiſer hörte am
Sonntag nach dem Gottesdienſt auf der „Hohenzollern“ den
Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl. Geh. Rath
Dr. v. Lucanus. Nachmittags unternahmen die Majfeſtäten
eine Fahrt auf der Mottlau bis zur grünen Brücke und zurück
nach der Schichauwerft und begrüßten im die auf
dem ruſſiſchen Panzerkreuzer „Novik“ paradirende Beſatzung
An Bord der Yacht „Jduna“ wurde der Thee eingenommen.

ur Abendtafel auf der „Hohenzollern“ war außer den bereits
Senannten auch der Oberpräſident von Goßler geladen.

Die allgemeine Kriegslage für die Kaiſer-
manöver iſt folgende: Die rothe Armee hat die öſtlichen
Grenzen Oſtpreußens überſchritten und iſt im weiteren Vormarſch
gegen die Weichſel begriffen. Die blauen Streitkräfte ſind zu
nächſt außerhalb Oſt- und Weſtpreußens in Anſpruch genommen.
Bei Neufahrwaſſer liegt das blaue Geſchwader. Das rothe
Geſchwader kreuzt vor der Danziger Bucht.

Die Kaiſerin begab ſich geſtern um 954 Uhr zu Wagen,
geleitet von einer Huſaren-Eskorte, von der Werft aus nach dem
Paradefelde bei Langfuhr, um der Parade des VII. Armeekorps
beizuwohnen. Der Kaiſer ritt um 954 Uhr an der Spitze der
Fahnenkompagnie nach dem Paradefelde. Die Bevölkerung brachte
den Majeſtäten lebhafte Huldigungen dar.

Die Parade des XVII. Armeekorps bei Groß-
Strieß war vom Wetter begünſtigt. General v. Lentze
kommandirte die Truppen, welche in zwei Treffen ſtanden. Der
Kaiſer übergab zunächſt die neuen Fahnen vor der Front
den Oberſten der betreffenden Regimenler mit kurzen Anſprachen.
Sodann ritt der Kaiſer die Front der Truppen ab,
gefolgt von der Kaiſerin, dem Prinzen Albrecht und
dem rinzen Tſchun, welcher im Wagen ſaß. Jm
erſten Treffen ſtand die Jnfanterie und das Landungs-
korps des UebungsGeſchwaders, letzteres unter dem
Kommando des Prinzen Heinrich. re

ere un
eine Abtheilung von den Mannſchaften des ruſſiſchen Panzer
kreuzers „Novik“, deſſen Kommandant ein Hurrah ausbrachte,
wohnten der Parade bei. Es fand zweimaliger Vorbeimarſch
ſtatt, beide Male führte der Kaiſer der Kaiſerin das 1. Leib
huſaren-Regiment, das am Mal im Galopp vor. Nach
der Kritik verließ der Kaiſer nach 2 Uhr das Paradefeld an
der Spitze der Fahnenkompagnie.

Die Kaiſerin kehrte um 24 Uhr zu Wagen, wiederum
von einer Huſareneskorte geleitet, von der Parade zurück und
begab ſich an Bord der „Hohenzollern“. Der Kaiſer traf um
3 Uhr an der Spitze der Fahnen- und Standarten- Kompagnie
ein und begab ſich ebenfalls auf die „Hohenzollern“, wo beide
Majeſtäten alsdann verblieben. Se. Maj. nahm ſpäter militäriſge Meldungen entgegen, darunter die des zur Vertretung

des bayeriſchen Militärbevollmächtigten kommandirten Oberſt-
leutnant Waerner. Jm Laufe des Nachmittags hörte der Kaiſer
die Vorträge des Chefs des Civilkabinets Wirkl. Geh. Rath
Dr. v. Lucanus und des Chefs des Militärkabinets Grafen
HülſenHaeſeler.

Prinz Eitel Friedrich traf Nachmittags in Danzig
ein und hat bei Sanitätsrath Dr. Thornwald Wohnung ge-
nommen.

Bei der Abendtafel auf der „Hohenzollern“ ſaßen die Maje
ſtäten einander gegenüber, rechts vom Kaiſer die Oberhofmeiſterin
Gräfin Brockdorff, der kommandirende General des VII. Armee-
korps von Lentze, Oberhofmarſchall Graf Eulenburg, links vom
Kaiſer die Hofdame Fräulein von Gersdorff, der Chef des General
ſtabes Graf von Schlieffen, Fürſt Fürſtenberg. Rechts von der
Kaiſerin Prinz Heinrich, Prinz Eitel Friedrich, Earl of Lonsdale,
links von der Kaiſerin Prinz Albrecht, Dr. Lucanus, Kriegsminiſter
von Goßler. Es waren ferner zugegen die Umgebungen der
Majeſtäten, das Hauptquartier, die anderen Kabinetschefs, der Ge
ſandte von Tſchirsky und die Gefolge der Prinzen

Der Krouprinz beſichtigte geſtern im Haag' werſchiedene
e digkeiten und wird heute Leyden, Haarlem und Amſterdam
beſuchen.

Dem General der Infanterie z. D. v. Strubberg, welcher,
wie mitgetheilt, am geſtrigen Montag in außerordentli Fiſriger
Friſche und bewundernswerther körperlicher Rüſtigkeit ſein 80. Lebens
jahr vollendete, iſt von dem Kaiſer nachſtehendes, von Bord der
acht „Hohenzollern“ datirtes Glückwunſchtelegramm zugegangen

„Jn erneuter dankbarer Erinnerung Jhrer großen Verdienſte
im Kriege wie im Frieden nehme Jch gern Anlaß, Jhnen zu dem
heutigen Tage, an welchem Sie das achtzigſte Lebensjahr vollenden,
meinen herzlichſten Glückwunſch auszuſprechen. Jhr m u

Die Kaiſerin überſandte eine maſſiv ſilberne Blumenſchale mit
eingravirter Widmung, gefüllt mit Roſen und Maiblumen. Die
Großherzogin von Baden, die Fürſtin zu Schaumburg Lippe, der
Erbprinz Wilhelm von Hohenzollern, Prinz Joachim Albrecht von
Preußen hatten ihre Gratulationen telegraphiſch überſandt. Dieſen
reihten ſich Glückwunſchtelegramme an von Truppentheilen, bei denen
der Jubilar einſt geſtanden. An Blumen war eine ſolche Fülle ein
gegangen, daß ſie einen ganzen Salon der Wohnung füllten. Die
Glückwunſchtelegramme lagen in ganzen Bergen auf den Tiſchen
geſammelt. orgens hatte die Muſikkapelle des 4. Garde Regts.
z. F. dem General ein Ständchen gebracht.

Zum Tode Miquels. Der Familie des verſtorbenen
Miniſters Dr. von Miquel iſt folgende Beileidskundgebung
zugegangen

Danzig. Jhre Majeſtät die Kaiſerin laſſen Jhnen und
Jhren Geſchwiſtern ihre herzliche Theilnahme aus Anlaß des
Todes Jhres Herrn Vaters ausſprechen, deſſen große Verdienſte
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um die Förderung vieler von Jhrer Majeſtät übernommenerkirchlicher und Wohlthätigteitsarbeiten Allerhöchſtihr in dankbarſter

Erinnerung bleiben werden. Frhr. v. Mirbach.
Der Stadtverwaltung in Frankfurt a. M. ging von den

Kindern des verſtorbenen Staatsminiſters a. D. v. Miquel ein
Schreiben zu, in welchem für den Entſchluß, dem heimgegangenen
Vater die Grabſtätte zu bereiten, bildneriſch zu ſchmücken und
dauernd zu erhalten, der wärmſte Dank ausgeſprochen und die
erbetene Zuſtimmung ertheilt wird. Auf Grund einer letzt
willigen Verfügung des Verſtorbenen überwieſen die Erben dem
Oberbürgermeiſter 1000 Mk. zur Vertheilung an hilfsbedürftige
Arme guten Leumunds.

Schulrath Prof. Dr. Euler, der ſeit Jahrzehnten
die Königliche Turnlehrerbildungsanſtalt in Berlin leitete und
als Schriftſteller auf dem Gebiete des Turnweſens hervor
trat, iſt geſtern Nachmittag im Alter von 73 Jahren
geſtorben.

Aus dem Offizierkorps. Eine kaiſerliche Kabinetsordre
vom 13. d. Mts. beſtimmt Kapitän zur See Galſter wurde
unter Ernennung zum Jnſpekteur der Marineartillerie zum über
zähligen Contreadmiral ernannt. e a. D. Blanc erhielt
den Charakter als Admiral. Dem Vizegdmiral v. Diederichſen
wurde der Rothe Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub und dem
Vizeadmiral v. Arnim der Stern zum Rothen Adlerorden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub verliehen.

Die der Bremiſchen Kriegervereine zu den
Aeußerungen des Generals v. Spitz in Sachen des Bremer Vorfalls
hat bekanntlich für die erſteren inſofern ein unangenehmes Nachſpiel
gefunden, als ſie von dem Allgemeinen Deutſchen Kriegerverband
aufgefordert worden ſind, entweder in aller Form Abbitte wegen der
damals gefaßten Reſolution zu leiſten oder aus dem Kriegerbunde
auszutreten. Die Bremer Vereine werden wohl nachgeben, da dem
Vernehmen nach der Senat als Protektor der Vereine erklärt
haben ſoll, er werde ſein Protektorat niederlegen, falls
die Vereine die Forderungen des Kriegerbundes nicht erfüllten.
Auch den Offizieren ſoll es, dem „B. T.“ zufolge, nahegelegt
ſein, aus den Bremiſchen Vereinen auszuireten, falls die verlangte
Abbitte nicht geleiſtet werden ſollte.

Perſonalugachrichten. Oberſtleutnant von Ziegler vom
Jnfanterie Regiment Prinz Friedrich der Niederlande (2. Weſtfäliſches)
Nr. 15 legte am Sonntag im Haag einen Kranz auf den Sarg
des Prinzen Friedrich von Oranien in Delft nieder und wurde geſtern
von der Königin Mutter der Niederlande, welche Ehrenchef
des Regiments iſt, zur Frühſtückstafel nach Soeſtdijk geladen.
Der Kaiſer hat dem Generalleutnant Dispoſition Oliver
Hoffmann, bisher Jnſpekteur der 3. Pionier-Jnſpektion, und
dem Oberſt Richard Eduard Conſtantin Cretius, beauftragt mit
der Führung der 2. GardeFeldartillerie-Brigade, den Adel verliehen.

Ebenſo wie die in Münſter lebende Mutter des ermordeten
deutſchen Geſandten Freiherrn v. Ketteler hat jetzt auch ſeine
zur Zeit in Jlſenburg weilende Wittwe den angebotenen Empfang
des Prinzen Tſchun abgelehnt.

Eine Antianarchiſtenkonferenz Wie aus Rom
gemeldet wird, beſtätigt die „Jtalie“ die bereits früher aufge
tauchte Meldung, daß Jtalien die Einberufung einer inter-
nationalen Antianarchiſten- Konferenz betreibe, und zwar komme
als Tagungsort der Konferenz wahrſcheinlich Bern in Betracht.
Es bleibt abzuwarten, ob dieſe Nachricht ſich beſtätigt.

Vorſichtiges Verhalten der deutſchen Anarchiſten.
Das in Berlin erſcheinende Organ der deutſchen Anarchiſten
„Nenes Leben“, deſſen Nummer am Sonnabend fällig
war, iſt nicht erſchienen. Wie verlautet, hat das Blatt
wegen Geldmangels und unter Berückſichtigung der allgemeinen
kritiſchen Lage, hervorgerufen durch das Attentat auf Mac
Kinley, bis auf Weiteres ſein Erſcheinen eingeſtellt.

Hoffentlich laſſen die Behörden die ja jetzt gegen die
Anarchiſten ſcharfe Saiten aufziehen, das Blatt auch in Zu
kunft nicht mehr aufkommen.

Mae Kinley
Jn einer am Sonntag ſtatigehabten Konferenz mit den

Miniſtern und in Buffalo anweſenden Freunden legte Präſident
Rooſevelt ſeine politiſchen Anſichten dar. Die Politik
Rooſevelts weicht hiernach in keinem Punkte von der
Mac Kinleys ab. Auch Rooſevelt iſt für eine weitergehende
Reziprozität beim Kauf und Verkauf der Güter, ſo daß über
den Ueberſchuß der Produktion der Vereinigten Staaten auf
Grund billiger Abmachungen mit den fremden Ländern in
zufriedenſtellender Weiſe verfügt werden kann. Rooſevelt iſt
ferner für das völlige Aufhören eines Handelskrieges
gegen die übrigen Länder, für die Abſchließung von
Reziprozitätsverträgen und die Abſchaffung ſolcher Zölle, die
nicht weiter für das Staatseinkommen nöthig find natürlich
unter der Bedingung ß durch die Abſchaffung
dieſer Zölle die amerikaniſche Jnduſtrie und Arbeit
nicht beeinträchtigt wird. Es ſollen ferner nach
dem Programm Rooſevelt's direkte Schifffahrts-
linien zwiſchen den Vereinigten Staaten und
den beiden Küſten von Süd und Centralamerika geſchaffen
werden, es ſoll die Handelsmarine ermuthigt und
gebaut werden, und r ar mit amerikaniſchem Gelde, welche
Amerikanern gehörend, unter amerikaniſcher lage fahren
und amerikaniſche Mannſchaft führen. Der Jſthmus-
Kanal ſoll ſo bald wie möglich fertig geſtellt
und ein der agmerikaniſchen Regierung ehörendes
Kabel gelegt werden, welches das tterland
für eine ſchiedsgerichtliche Erledigung aller Streitig
mit den auswärtigen a en verbindet. Rooſewelt iſt auch

keiten mit den fremden Nationen, um einen Krieg zu vermeiden,

und er will, daß die Erſparniſſe des Volkes, die in den Staaten
niedergelegt ſind, und andere Arten von Depots durch Wahrung
des kommerziellen Gedeihens des Landes und Ernennung von
Männern nur von höchſter Jntegrität zu Vertrauensſtellungen
geſchützt werden.

Die Leiche Mae Kinleys wurde geſtern früh vom
Rathhauſe, wo ſie aufgebahrt war, in feierlichem Zuge, der durch
ſeine Einfachheit und das Fehlen jeden Pompes beſonders tiefen
Eindruck machte, zur Bahn gebracht. Präſident Rooſevelt geleitet
die Leiche nach Waſhington.

Der Sarg ſollte geſtern Abend in Waſhington eintreffen
und für die Nacht nach dem Weißen Hauſe überführt werden; am
Dienstag Morgen wird er in die Rotunde des Kapitols verbracht,
woſelbſt die Leiche aufgebahrt werden wird. Jm Kapitol finden
kurze Trauerandachten ſtatt. Am Mittwoch in der Frühe verläßt
der Eiſenbahnzug mit der Leiche Mac Kinleys Waſhington und
trifft Nachmittags um 2 Uhr 30 Minuten in Canton ein. Am
Donnerstag Vormittag um 11 Uhr wird der Sarg alsdann dem
zur Regelung der Beſtattungsfeierlichkeiten ernannten Komitee
übergeben, worauf die Beerdigung ſtattfindet.

Das Vermögen Mac Kinleys, das in der Haupt
ſache ſeine Wittwe erbt, ſtellt, wenn auch eine anſehnliche Summe,
ſo doch keineswegs einen großen Beſitz dar.

Czolgos z iſt vom Tode des Präſidenten noch nichts mit
getheilt worden. Der Vater des Mörders iſt nach Buffalo ab
gereiſt, um ſeinen Sohn zu bewegen, Alles zu ſagen, insbeſondere
u Dasjenige, was auf ein etwaiges Komplott Bezug haben
önnte.

Die Polizei in Chicago hat die Annahme von dem Vorhanden
ſein eines Komplotts zur Ermordung Mac Kinleys thatſächlich auf
gegeben, da man keinerlei Beweiſe für dieſelbe auffinden kann.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Kaiſermanöver
wurden infolge m. Witterung im Auftrage des Kaiſers
ab gebrochen. ährend der geſtrigen Uebung riß ſich ein
Militär-Feſſelballon infolge heftigen Windes los. Der
Ballon wurde, nachdem er 15 Kilometer geflogen war, eingefangen.
Die Jnſfaſſen nahmen keinen Schaden.

Frankreich.

Zum Beſuch des Zaren.
Die ruſſiſche Kaiſeryacht „Standart“ mit dem ruſſi

ſchen Kaiſerpaar an Bord trat geſtern früh 814 Uhr von
Kiel aus unter dem Salut der im Hafen liegenden Kriegsſchiffe
die Weiterreiſe nach Frankreich durch den Kaiſer Wilhelm-Kanal
an. Prinzeſſin Heinrich begleitete die ruſſiſchen Maje-
ſtäten bis Brunsbüttel. Die hohen Reiſenden trafen dort Nach
mittags 5 Uhr ein. Prinzeſſin Heinrich begab ſich als
bald mittels Sonderzuges nach Kiel zurück, während das
ruſſiſche Kaiſerpaar erſt heute früh 5 Uhr die Weiterreiſe
nach Dünkirchen antrat.

Geſtern Vormittag fand in dem Elhfée zu Paris unter dem
Vorſitz des Präſidenten Loubet ein Miniſterrath ſtatt, der ſich aus
ſchließlich mit der Feſtſetzung der letzten Einzelheiten für den Em-
pfang des Kaiſers und der Kaiſerin von Rußland beſchäftigte.
Der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſeé gab geſtern zu Ehren
des Grafen Lambsdorff ein Frühſtück, zu welchem 30 Ein
ladungen ergangen waren. Der Präſident der Republik und Frau
Loubet gaben geſtern dem Grafen Lombsdorff ein Diner, zu welchen
auch Miniſterpräſident Waldeck-Rouſſeau, der Miniſter des Aeußeren
Delcaſſé, ſowie der ruſſiſche Botſchafter in Paris Fürſt Uruſſow
und der franzöſiſche Botſchafter in Petersburg Graf Montebello
Einladungen erhalten hatten.

Die Polizei in Paris verhaftete zwei Anarchiſten, welche bei
einem vorgeſtern veranſtalteten Proteſtmeeting gegen den Beſuch
des Kaiſers von Rußland Hetzreden hielten. Acht Anarchiſten
wurden in Marſeille verhaftet. Alle Paſſagiere der dort ankommen
den Dampfer werden von der Polizei ſcharf überwacht.

Chinuag.

600 Briganten
ſollen, einer Meldung des Reuter'ſchen Bureaus“ aus Tientſin zu
folge, auf Schanhaikwan zu marſchiren chineſiſche Truppen ſind
abgeſandt worden, um ſich ihnen entgegenzuſtellen.

Türkei.
Der franzöſiſche Konflikt und Anderes.

Der in dem Jrade betreffend die Verſtändigun g zwiſchen
der Pforte und Tubini angegebene Betrag iſt richtig, da er im
Einvernehmen mit Tubini in dieſer Höhe feſtgeſetzt worden iſt. Der
franzöſiſche Botſchaftsrath Bapſt hat ſeine Regierung
von dem betreffenden Arrangement verſtändigt.

Bisher iſt weder über die Bande, welche die Am erikanerin
Miß Ellen Stone entführt hat, noch über das Schickſal der
Gefangenen in Solonichi irgend eine Nachricht eingetroffen.
Man glaubt jedoch, daß die Gefangene ſich in Sicherheit befindet
und daß man durch Bezahlung des geforderten Löſegeldes ihre
Freilaſſung wird erwirken können.

Der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter
Freiherr v. Calice überreichte der
hervorgehoben wird, daß ſeit einigen Monaten bei den Sendungen
der öſterreichiſch- ungariſchen Poſt in Salonichi
während des Transports durch Beamte der türkiſchen Poſt von
Salonichi nach Zibeftſche, an der ſerbiſchen Grenze, Diebſtähle
von Werthgegenſtänden feſtgeſtellt ſind. Die Note macht die
türkiſche Poſtverwaltung für dieſe Thatſache verantwortlich und
erſucht dieſelbe, Maßnahmen zu treffen, welche geeignet ſind, den
Transport der öſterreichiſchungariſchen Poſtſendungen zwiſchen
Salonichi und Zebeftſche zu ſichern.

m Auftrage des Sultans wurde an alle Valis ein Rund
ſchreiben gerichtet, in welchem dieſen eingeſchärft wird, der Be
völkerung gegenüber ohne Unterſchied der
Abſtammung und Religion volle Gerechtig-keit e üben und jeden Zwiſchenfall zu unterdrücken, welcher
von ruheſtörenden Elementen zur Gefährdung der öffentlichen Hicher

r in Konſtantinopel
forte eine Note, in welcher
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heit denutzt werden könnte; ferner ungerechte Ver
folgungen zu vermeiden und entſprechend den Geſetzen
zu handeln. Jeder Beamte, der im entgegengeſetzten Sinne vor
gehe, ſolle ſtreng beſtraft werden.

Südamerika.

Derkolumbiſche Konflikt.
Der Präſident der Republik Ecuador telegraphirte an

den Geſandten von Ecuador in Waſhington, die Politik der gegen
wärtigen Regierung ſei die der ſtrikteſten Neutralität. Jn Ecuador
P tiefer Friede. Der ſtellvertretende Gouverneur von

angama theilt in einem Telegramm vom 14. September mit,
daß Rio Hacha noch nicht angegriffen ſei. Das
holländiſche Panzerdeckſchiff „U t recht“ geht demnächſt nach
Euracao ab, um dort die niederländiſche Flotte wegen der venezo-
laniſchen Wirren zu verſtärken.

Telegramme.
Berlin, 17. September. Der Mörder der Frau

Röhlicke iſt in der Perſon des 22 jährigen Albert Jänicke
von der Schöneberger Kriminal- Polizei verhaftet und legte ein
umfaſſendes Geſtändniß ab.

erlin, 17. Sept. Bei einer Benzin- Exploſion
in der Charlottenſtraße 22a wurden ſechs Feuerwehrleute zum
Theil ſchwer verletzt.

Leipzig, 17. Sept. Der ſeit dem 15. Juli beſtehende
Generalſtreik der Böttcher iſt nach achtwöchiger Dauer
heute mit einer Niederlage der Streikenden zu Ende gegangen.

Buffalo, 17. Sept. Der mit einer Flagge bedeckte
Sarg mit der Leiche Mac Kinleys wurdebei der Ueberführung nach dem Bahnhofe von Soldaten
und Marine Mannſchaften getragen. Kleine Abtheilungen
des Heeres und der Marine eskortirten. Die Muſik
ſpielte Choräle, die Mitglieder des Kabinets folgten
im Wagen dem Sarge zum Bahnhof; auch die Gattin des
Verſtorbenen, ſowie eine Anzahl Senatoren geleiteten den Zug.
Der Sarg wurde in einen ſchwarz ausgeſchlagenen Wagen ge
ſtellt, am Fußende des Sarges nahm ein Soldat, am Kopf
ende ein Matroſe Aufſtellung.

Aus Nah und Fern.
23 Perſonen ertrunken. Auf der hochangeſchwollenen Kulpa

ſtieß beim Dorfe Ozalk (Kroatien) eine Fähre gegen eine Waſſer
mühle. Von den 25 Perſonen, die ſich auf der Fähre befanden,
konnten nur zwei gerettet werden.

Mord und Selbſtmord. Der Hausdiener Wilhelm Sternitzki
in Berlin tödtete ſich geſtern auf dem Hofe eines Grundſtücks in
der Bergſtraße durch einen Revolverſchuß in den Kopf. Wie er
kurz vorher ſeiner Schweſter mitgetheilt hat, hat er in der Sonn

d Geliebte, eine Kellnerfrau Kubica, die
erhängt aufgefunden wurde, durch Erdroſſeln getödtet
und ſie ſodann

Noch eine Mordthat wird aus Berlin gemeldet Geſtern
Nachmittag gegen 3 Uhr wurde die Arbeiterfrau Clara Röhlicke in
ihrer Wohnung in der Gleditſchſtraße ermordet aufgefunden. Ueber
den Thäter iſt noch nichts bekannt.

Eiſenbahnunglück. Amtlich wird aus Neiße gemeldet:
Geſtern Morgen gegen 3 Uhr überfuhr auf Bahnhof Neiße
der von Deutſch-Wette eintreffende Güterzug das auf „Halt“
ſtehende Bahnhofsſchlußſignal und fuhr hierbei dem ausfahrenden
Güterzug in die Flanke. Ein Hilfsbremſer unerheblich verletzt,
vier Güterwagen zertrümmert, acht andere beſchädigt.

Vom Befinden des Papſtes wird aus Rom gemeldet: Das in
Umlauf geſetzte Gerücht, der Papſt habe geſtern während des Em-
pfanges der franzöſiſchen Pilger oder nach demſelben einen Ohn
machtsanfall gehabt, iſt unbegründet. Der Papſt befindet
ſich wohl.

Der Rhein iſt bei Köln ſehr ſchnell geſtiegen. Bis Sonntag
Abend betrug die Zunahme innerhalb 24 Stunden 0,87 und iſt der
Fluß auf 83,30 Meter geſtiegen. Nach einer Mekdung der „Köln.
Volksztg.“ hat die Saar größere Landſtrecken überſchwemmt,
und die Pegelhöhe beträgt in Saarlouis 3 Meter. Die Moſel
iſt bei anhaltendem Regen in Trier bis geſtern Abend wieder um
1,20 Meter, alſo auf 3,45 Meter geſtiegen.

Der Bankkrach in Heilbronn. Nunmehr iſt auch der zweite
der Direktoren der Heilbronner Gewerbebank
verhaftet. Nach Mittheilungen des Aufſichtsrathes beträgt
das Defizit annähernd zwei Millionen Mark. Es
werde gehofft, daß das Defizit gedeckt wird, ſodaß eine Schädigung
der Intereſſenten nicht eintritt. (?7) Näheres ſiehe im Vörſen-
und Handelstheil.

Auswanderung franzöſiſcher Nonnen. Nach einer Meldung
der „Neuen Freien Preſſe“ ſind in Krakau aus Verſailles
80 Nonnen einer nicht genehmigten Kongregation angelangt,
die vorläufig bei den Norbertinerinnen in Cieklin Unterkunft finden,

Schifffahrts Nachrichten.
Hamburg-AmerikaLinie. „Valencia“ 13. Septbr. in St.

Thomas angek. „Helvetia“ 14. Sept. in St. Thomas angek. „Cheruskia“
14. Sept. in Havre angek. „Bosnia“ 14. Septbr. in Baltimore angek.
„Ambria“ 14. Sept. in Bremerhaven angek. „Lady Armſtrong“ 15. Sept.
in Stettin angek. „Pontos“ 15. Sept. in Galveſton angek. „Jſola di
Favignana“ 15. Sept. in Montevideo angek. „Suevia“ 15. Septbr. in
Bremerhaven angek. „Acilia“ 15. Septbr. in Suez angek. „Aleſia“
16. Sept. in Suez angek. „Silvia“ 16. Septbr. in Port Tewfik angek.
„Bulgaria“ 14. Sept. von NewYork abgeg. „Nicomedia“ 14. Sept. v.
NewportNews abgeg. „Nicaria“ 14. Septbr. von London abgeg.
„Macedonia“ 14. Sept. v. Rotterdam abgeg. „Sparta“ 14. Septbr. von
Liſſabon abgeg. „Granada“ 14. Septbr. v. Buenos-Aires abgeg.
„Sambia“ 14. Sepibr. v. Havre abgeg. „Croatia“ 15. Septbr. Lizard
paſſirt. „Belgia“ 14. Septbr. Dover paſſirt. „Numantia“ 15. Septbr.
Dover paſſirt.

Rorddeutſcher Lloyd. „Gera“, von Baltimore, 15. Septbr.
Seilly paſſirt. „Heidelberg“, n. Braſilien, 15. Septbr. in Oporto angek.
„Norderney“ 14. Septbr. von Galveſton nach Bremen abgeg. „Crefeld“
15. Sept. v. Shanghai abgeg. „Prinzeß Jrene“, v. Oſtaſien, 16. Sept.
in Colombo angek. „Kiauiſchou“, nach Oſtaſien, 15. Septbr. in Genua
angek. „König Albert“, v. Oſtaſien, 14. Septbr. v. Port Said n.
Hamburg abgeg. „Prinz Heinrich“ 14. Sept. v. Shanghai n. Hamburg
abgeg. „Werra“ 14. Septbr. 12 Mittags v. NewYork n. Genua abgeg.
„Aachen“, v. Buenos-Aires, 15. Sept. v. Antwerpen n. Genug abgeg.
„Großer Kurfürſt“, n. New York, 15. Sept. 11 Vm. Dover paſſirt.

Sport und Jagd.
W. Berlin, 16. Sept. Bei dem 24 Stunden-Rad-

rennen im Sportpark Friedenau ſiegte Robl (München) mit
904 Kilometer, Zweiter Joſef Fiſcher (München) mit 877,
Dritter Kerf (Herſtal in Belgien) mit 847. Die Fahrer mußten
wiederholt längere Zeit des Regens wegen abſteigen.

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzun
in Halle a. S.

Montag, den 16. September 1901, Nachmittags 4 Uhr.
Vorſitzender: Geh. Reg. Rath Prof. Dr. Dittenberger,

Schriftführer: Fabrikbeſitzer Billing.
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde der ſozialdemokratiſche

Antrag aus der Verſammiung, den Magiſtrat um An-
weiſung non 2000 Maxkf als Beitrag für den
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Arbeitsnachweis in den nächſtjährigen Etat zu
erſuchen, auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung geſetzt.

1. Entlaſtung wurde ausgeſprochen für die Rechnung über den

r e für 1900. (Ref. HerrStadtv. Aßmann.)
2. Dasſelbe geſchah für die Rechnung des Aich- und

Waage- Amtes für 1900 (Ref. Herr Stadtv. Schmid),
Z. für die Rechnung über die Stiftung des Stadt-

raths Keferſtein für 1900. (Ref. Herr Stadtv. Aßmann.)
4. Nachbewilligt wurden die im Jahre 1900 bei den ſtädtiſchen

Gas und Wuaſſerwerken vorgekommenen Ueberſchreitungen von
99 602 Mk. 86 Pfg. bei der Gasanſtaltskaſſe und von 62 889,55 Mk.
bei der Waſſerwerkskaſſe aus den Ueberſchüſſen der gedachten Werke.

(Ref. die Herren Stadtv. Billing und Schmidt.) Bei dieſerGelegenheit hielt Herr Stadtv. D ö hre r Anfrage betreffs der Gas

Exploſion in der Zwingerſtraße und der Forderungen der Ge-
ſchädigten. Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärte, daß er als
Laie nicht ausführlich auf die Anfrage antworten könne, jedoch
anheim gebe, die Sache auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung
zu ſetzen. Dieſem Antrage folgte die Verſammlung.

5. Die Verſammlung erklärte ſich damit einverſtanden, daß von
dem Landwirth Auguſt Tornack in Mötzlich die an der Deſſauer
ſtraße ſtehenden Obſtbäume, welche nach der Schätzung des
GartenJnſpektors einen Kaufwerth von 3788 Mk. haben, ſeitens der
Stadtgemeinde zum Preiſe von 3000 Mk. erworben werden. (Ref.
die Herren Stadtv. Berghaus und Schmidt.)

6. Nach dem Vertrag mit dem Thierarzt Voigt war dieſer
verpflichtet, die von ihm neu zu errichtende Abdeckerei ſpäteſtens am
1. Mai 1901 in Betrieb zu nehmen als Sicherheit für die Er-
füllung dieſer Verpflichtung hat er eine Kaution von 3000 Mk.
hinterlegt, die verfallen ſein würde, da die Verpflichtung nicht zur
Zeit erfüllt iſt, da die Abdeckerei erſt am 12. Juni in Betrieb ge
nommen iſt. Thierarzt Voigt bat jedoch um Rückgabe der Kaution,
da ihm die Konzeſſion ſpäter, als er erwartet ertheilt und er auch
durch den außergewöhnlich ſtrengen Winter gehindert ſei, vor Mitte
März mit dem Bau zu beginnen. Wider Erwarten wurde auch vom
Magiſtrat ges die Konzeſſionsertheilung Widerſpruch erhoben und da
durch die Angelegenheit erheblich in die Länge gezogen. Weiter iſt der
Beginn der Bauthätigkeit im diesjährigen Frühjahr durch die Ungunſt
der Witterung hinausgeſchoben endlich haben ſich ſ. Zt. die Ver
handlungen mit Voigt wegen des Landerwerbes unerwartet in die
Länge gezogen, ſodaß die Friſt, binnen deren er die Abdeckerei fertig
zu ſtellen hatte erheblich kürzer wurde, als er bei Abgabe feines
Gebotes annehmen durfte. Jn Anerkennung dieſer Gründe und
zugleich mit Rückſicht darauf, daß die von Voigt errichtete Anlage
den berechtigten Erwartungen durchaus entſpricht, wurde die Rück-
gabe der Kaution beſchloſſen. (Ref. Herr Stadtv. Billing.)

7.--9. Das Protokoll über die Reviſionen des Stadt-
gutes, der Rittergüter Beeſen und Ammendorf
ſowie des Gutes Gimritz wurde vorgelegt. (Ref. Herr

4 Stadtv. Rot h.)
10. Der Magiſtrat beantragte die Bewilligung von 4500 Mark

zur Verſorgung armer Kinder der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen
mit warmem Frühſtück, Roggenmehlſuppe und ein Weißbrötchen.
Herr Stadtv. Oſterburg meinte, daß die Noth mehr erfordern
werde und beantragte, den Poſten auf 7500 Mark zu erhöhen
dieſem Antrage ſchloß ſich auch Herr Stadtv. Albrecht an. Herr
Stadtſchulrath Brendel hob hervor, daß das Frühſtück wirklich
an die Bedürftigen komme; es ſei auch mehr als im vorigen Jahre
vorgeſchlagen. Herr Stadtrath Pütter betonte, daß der vorige
Winter ein ſehr langer war, außerdem aber auch ein an
dauernder Streik geherrſcht habe, wodurch vielen Arbeitern
auch dieſe Unterſtützung für ihre Kinder zu Theil geworden
ſei. Da jedoch Manche ſich dagegen ausgeſprochen, müſſe
darauf Rückſicht genommen werden, daß das Frühſtück nicht Kindern
zu Theil werde, deren Eltern Armen Unterſtützung erhalten. Herr
Stadtv. Albrecht hob hervor, daß in dieſem Jahre in der
Maſchinen Induſtrie Hunderte keine Arbeit hätten, die auch dieſe
Unterſtützung annehmen würden. Der Antrag des Magiſtrats wurde
dann angenommen. (Ref. Herr Stadtv. Aßmann.)

11. Für die Beſchaffung eines Kranken-Transportwagens nebſt
Reſervetheilen wurden die erforderlichen Mittel bis zur Höhe von
3000 Mk. aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds bewilligt.
(Ref. Herr Stadtv. Brinkmann und Apelt.)

Herr Stadtv. Krüger war gegen die Erhebung von 3 Mk.
für die Benutzung des Wagens, worauf Herr Stadtv. Brink-
mann ausführte, daß auch im Hinblick auf die Verhältniſſe auf
die Benutzenden die Ermäßigung der Gebühr erfolgen könne.

12. Früher hat die Gemeinde Trotha eine Anzahl von Ein-
wohnern zur Zahlung von Wege-Unterhaltungs-Koſten angehalten,
ſo u. A. die Gebrüder Nagel mit 750 Mk., die Cröllwitzer Papier-
fabrik mit 20 Mk., eine Grube mit 250 Mk. u. ſ. w. Die Stadt
Halle hat dieſe Koſten weiter erhoben, während ſie ſonſt im Orte
Wohnende nicht zu Wegelaſten herangezogen hat. Die Petitions-
Kommiſſion ſchlug deshalb vor, die von den Betreffenden eingereichte
Petition dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen mit der
Maßgabe, daß vom nächſten Rechnungsjahre ab dieſe Koſten nicht
mehr erhoben werden. (Ref. Herr Stadtv. Rechtsanwalt Dr. Lembſer.)

13. Betreffs einer Petition des 4. kommunalen Wahlbezirks
Vereins um Schonung der Anlagen auf dem Stadtgottesacker zum
Schutz der Singvögel wurde Berückſichtigung beim Magiſtrat be
ſchloſſen. (Ref. Herr Stadtv. Neſſe.)

14. Eine Petition wegen Belaſſung eines Wirthſchaftsweges an
der ſogenannten Schuttgrube in Cröllwitz war erledigt. (Ref. Herr
Stadtv. Kobert.)

15. Jn die Geſundheits- Kommiſſion wurden gewählt die Herren

r Dr. Kohlſchütter, Dr. Schmid-Monnard, Dr.
ehmann, Dr. Rammelt, Kommerzienrath Lehmann,

Maurermeiſter Grote, Sanitätsrath Dr. Scharfe und Geheimer
Medizinalrath Prof. Dr. Harnack.

16. Genehmigt wurde die Geſchäftsordnung für das
Kuratorium des Elektrizitätswerkes. (Ref. Herr
Stadtv. Geh. Baurath Reck.)

17. Es gelangten danach die in voriger Sitzung von den Herren
Stadtverordneten Döhler und Krüger eingegangenen Jnitiativ-
Anträge betreffend die Vorarbeiten zur Berathung
der Petition gegen die Vertheuerung derLebensmittel zur Berathung. Herr Stadtv. Döhler be-
ſchränkte ſich darauf, zu erwähnen daß durch Stadtverordneten
Beſchluß vom 18. Februar die Kommiſſion in dieſer Frage
geſchaffen ſei und es deshalb angebracht erſcheine, ihre
Anſichten kennen zu lernen. Herr Stadtv. Krüger hob
hervor, daß die Bedenken des Magiſtrats wegen der
Kompetenzfrage nicht zutreffend ſeien. Halle ſei eine ſo große
Jnduſtrieſtadt, daß ſie mit Recht auch in der Zollfrageeine bedeutſame Sprache erheben dürfe. Schon 1898 habe der Magiſtrat

in einer Petition an den Reichskanzler die Bitte um Erleichterung
der Fleiſcheinfuhr ausgeſprochen und dabei Fragen erwogen, die
man jetzt auf andere Dinge ausdehnen könne auch Konſumfrage,
Steuerfrage, Arbeiterfragen u. ſ. w. müßten herangezogen werden.

Andere Städte hätten keine Bedenken dieſer Art gehegt. Die Gefahr,
die Deutſchland und beſondere auch Halle drohe, müſſe beſeitigt
werden und werde hoffentlich eine befriedigende Antwort bringen. Es nahm
dann Herr Oberbürgermeiſter Sta ude das Wort und hob hervor, daß
die Sache noch nicht erledigt ſei, da die Annahme der Gutachten
der Handelskammer und der Handwerkskammer in die Zeit falle,
wo Mitglieder der Kommiſſion gefehlt hätten, und noch jetzt fehlten
ſolche, ſo daß ſie in nächſter Zeit erſt in einer Sitzung wieder berathen und

vielleicht in einer Sitzung fertig werde, worauf dann auch der
Magiſtrat eine Vorlage bringen werde. Unter dieſen Umſtänden
möge man die Anträge ablehnen. Die Verſammlung
ſchloß ſich dieſer Anſicht an bis auf die fünf
Sozialdemokraten und Herrn Döhler.

18. Ein Antrag Em mer war darauf gerichtet, bei Abſchluß
von Bauverträgen folgende Bedingungen aufzunehmen:

I. Bei ſtädtiſchen Arbeiten ſind zunächſt hieſige und in nächſter
Umgebung von Halle wohnende Steuerzahler in Arbeit zu ſtellen.

2. Die Arbeitslöhne müſſen in der Höhe der vereinbarten Ab
machungen der Organiſationen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ge
zahlt werden.

3. Jn die Bauverträge wird die Streikklauſel nicht mehr aufge
nommen.

Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärte, daß er vom Magiſtrat
ermächtigt ſei, die ſämmtlichen Anträge abzulehnen. Zunächſt
werde die Streikklauſel gar nicht in die Bauverträge aufgenommen,
wohl aber werde wohlwollende Berückſichtigung gegenüber den
Unternehmern zur Richtſchnur genommen. Nicht Jntereſſen der
Arbeitgeber oder der Unternehmer, ſondern das Jntereſſe der Ge
meinde ſei wahrzunehmen; man müſſe ſich tüchtige Unternehmer
ſichern, die möglichſt gut und billig die Arbeiten liefern. So könne
die Stadt auch nicht darauf eingehen, den Unternehmern irgend-
welche Arbeiter aufzunöthigen oder von ihnen die Jnnehaltung
gewiſſer Löhne verlangen. Herr Stadtv. Schmidt meinte, daß
früher die Streikklauſel in den Bauverträgen geſtanden habe, wie
das vom Herrn Oberbürgermeiſter Staude auch zugegeben ſei;
Lohnſtreitigkeiten dürften weder Magiſtrat noch Stadtverordnete
ihrer Entſcheidung unterwerfen. Nachdem noch Herr Stadtv.
Albrecht für die Anträge geſprochen, wurden dieſe gegen dieStimmen der Soglkakdenmodtraten abgelehnt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Heiligenſtadt, 16. Sept. (Der Typhus,) der in dem

benachbarten Siemerode ſchon zahlreiche Opfer gefordert hat, tritt
nun auch in hieſiger Stadt ſelbſt ziemlich heftig auf. Jn voriger
Woche wurden allein ſieben Typhuserkrankungen polizeilich ange
meldet. Die älteſte EGinwohnerin Heiligenſtadts,
Wittwe Riethmüller, iſt geſtern Abend im Alter von 95 Jahren
geſtorben.

W. Deſſaun, 16. Sept. (Oberſt von Frankenberg
und Proſchlitz,) Kommandeur des Anhaltiſchen Infanterie
Regiments Nr. 983, iſt heute im Manövergelände in Thüringen
plötzlich geſtorben.

B. Leopoldshall, 15. Sept. (Durch Ueberfahren ge-
tödtet. Geſtern Nachmittag 2 Uhr glitt der Geſchirrführer
Kirchner von hier, als er, neben ſeinem Geſchirr gehend, dasſelbe
leitete, auf dem ſchlüpfrigen Wege aus, kam unter die Räder des
Wagens und wurde ſofort getödtet.

h. Arendſee (Altm.), 16. Sept. Beſtrafung von Ge
noſſen der Dampfmolkerei.) Geſtern fand hier eine
Generalverſammlung der Dampfmolkerei Arendſee ſtatt, in welcher
über große Milchverfälſchungen berathen wurde, die ſich einige Ge
noſſen der Molkerei haben zu Schulden kommen laſſen. Es wurden S

nach längerer Berathung drei Genoſſen zu Geldſtrafen von 200,
bezw. 200 und 1000 Mark verurtheilt,

Wetter- Ausſichten anf Grund der Verichte der deutſchen
Seewarte in Hamburg.

Mittwoch, 18. September Vielfach heiter bei Wolken
zug, Tags augenehm, Nachts kalt, ſtrichweiſe Gewitterregen.

Donnerstag, 19. September: Halb heiter, Tags warm,
meiſt trocken, ſtrichweiſe Gewitter.

Wafſſerſtände.
bedeutet üder, unter Null), war
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Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der
Königl. ElbſtromBauverwaltung.

Börſen- und Handelstheil.
Allgemeines.

W Berlin, 16. Sept. Jn der heutigen Sitzung des Aufſichts-
raths der Vereinigten Chemiſchen Fabriken zu
Leopoldshall, Aktiengeſellſchaft, brachte die Direktion
den Rechnungsabſchluß für das verfloſſene Geſchäſtsjahr zur Vorlage.
Der auf den 13. November einzuberufenden Generalverſammlung
der Aktionäre ſoll die Vertheirung einer Dividende von 5
Prozent auf die Stamm-Vrioritäts- Aktien und
von 22 Prozent auf die Stammaktien vorgeſchlagen
werden. An Stelle des mit dem 1. Juli d. J. aus dem Vorſtande
der Geſellſchaft ausgeſchiedenen Komerzienrath Dr. Georg Borſche
iſt der bisherige erſte Direktor des Vereins Chemiſcher Fabriken in
Mannheim, Dr. Guſtav Schneider, als Generaldirektor in den
Vorſtand eingetreten.

W. Breslau, 16. Septbr. Der Aufſichtsrath der „Rhederei
vereinigter Schiffer“ ſetzte geſtern Abend und heute Vor-
mittag ſeine Berathungen fort und zog zur Aufſtellung des Status
einen vereidigten Bücherreviſor und einen kaufmänniſchen Berather
hinzu. Ferner wurde beſchloſſen, diejenigen, welche Anſprüche an die
Geſellſchaft zu haben glauben, öffentlich zur Anmeldung aufzufordern.
Bisher ſind außer den in den Büchern aufgeführten aus dem nor
malen Geſchäftsbetriebe berrührenden Kreditoren etwa 42 Millionen
Mark Forderungen der Verwaltung zur Kentniß gekommen.

W. Heilbronn, 16. Sept. Der Aufſichtsrath der „Heil
bronner Gewerbebank“ beſchloß heute Nachmittag,
morgen folgende Erklärung zu erlaſſen: Die Hoffnung, heute ſchon
einen Ueberblick über den Stand der Bank zu gewinnen, hat ſich bei
der verwickelten Lage zu unſerem großen Bedauern nicht verwirk-
lichen laſſen. Dieſe Arbeit wird vorausſichtlich mehrere Tage in
Anſpruch nehmen. Da ſomit eine genügende Grundlage für Ent
ſchlüſſe des Aufſichtsrathes und der Gläubiger noch nicht geſchaffen
iſt, hat der Aufſichtsrath beſchloſſen, vorläufig keinerlei Zahlungen
zu leiſten, um jede Schädigung der Gläubiger abzuſchneiden. auch
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nntz ver der Unklakheit der Lage die Beborzugung Einzelner ver
mieden werden. Sobald ſich der Vermögensſtand überſehen läßt,
wird eine wejtere Bekanntmachung erfolgen und werden ſämmtliche
Gläubiger zu einer Zuſammenkunft eingeladen werden.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 16. Sept.

Preiſe für 50 Kilogr. a. Lebende, d. Schlachtgewicht.

Kufgetrieben I. Qual. II. Qual. UII, Qual.

waren ver una, d. a. d. a, v, kauft verkauftl

davon; 4 Ochſen, 32 30 2 4 z
29 Kähe, 32 27 3 25 2 29 216 Gullen 31 2 30 26 à 16 75 Kälber, 2 2 2 36 2 5 z43 Hammel, Schafe, i 29 26 43

157 Schweine, daven ws 2 a 7 e 116 41157 Landſchweine, 67 66 2 62 116 41
FDeptford, 14. Sept. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:

1852 Rinder und Schafe. Bezahlt ward für Rinder
prima 4 sh. 3 d., ſecunda 4 sh. bis 4 b. 1 d. für je 8 Pfund.
Geſchäftslos.

W

v m w.

Tages-Marktberichte.
Berlin, 16. Septbr. Berliner Produktenbörſe.

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
Oktober 160,25--159,75 Dezbr. 165,00 164 50 Roggen,
märk. 137,50 138,00 c. ab Bahn, Oktober 137,00 136,75
Gerſte, leichte inländiſche 123,00 133,00 ſchwere 134,00 bis
148,00 ruſſ. 129,00--134,00 amerik. 133,00 135,00
Hafer, märk., mecklenburg. und pomm. fein 152,00--163,00
märkiſcher, mecklenburg., pomm. und preuß. mittel 142,00 150,00
ering 136,00 141,00 poſen. und ſchleſ. gering 136,00 bis
40,00 ruſſiſcher 137,00 143,00 A. Mais, amerik. mixed

Prima 141,00--142,00 geringer 138,00 La Plata 123,00
bis 125,00 Erbſen, inländiſche und ruſſiſche Futterwaare 158,00
bis 170,00 c. Weizenmehl 00 21,00--23,75 Roggenmehl 0 und
1 18,20 19,30 c. Weizenkleie, grobe 9,50 9,90 feine 9,20
bis 9,50 Roggenkleie 9,80--10,20 Mittagsbörſe Weizen,
Septbr. 158,25 Oftb. 159,00 158,75 159,50 Ac., Dezember
164,00 163,75 164,25 Mai 168.00 167,75 168,50
Roggen, Oktober 136,00 136,25 Dezbr. 139,25--139,50
Mai 142,75 142,25 142,50 Hafer, märk., mecklenb. und vomm.
fein 151,00 161,00 märk., mecklenburg,, pomm. preuß., poſ.
und ſchleſ. mittel 140,00--148,00 gering 135,90 139,00
xuſſ. 136,00 140,00 Okt. 138,00--138,25 Mais, amerifan.
mixed Prima 141,00--142,00 Secunda 138,00 Ac, La Plata
123,00 125,00 Septbr. 122,00 123,90 Ac, Oktober 123,00 bis
123,50 Weizenmehl 00 21,00--23,50 Roggenmehl 0 und
1 18,10 19,20 Rüböl, Septbr. 5850 A. Br., Oktober
56,20 56,30 Novbr. 55,00 Br., Dezbr. 54,50 A. Br., Mai
53,70 Br. Spiritus 42,00 A. Preiſe um 22 Uhr (nichtamt
lich): Weizen Septbr. 158,50 Oktober 159,50 Dezbr. 164,25
Mark, Mai 168,50 c. Roggen, Oktober 136.50 Dezbr.
139,50 Mai 142,50 A. Hafer, Septbr. 137,25 Oktober
138,25 Dezbr. 139,50 Mai 142,25 Mais, Septbr.
122,75 Oktober 123,25 Dez. 125,00 A. Mehl Septbr.
18,25 Ac, Oktober 18,85 Ac., Dezbr. 18,60 Rüböl, Oktober
56,30 November 55,00 AC, Dezember 54,50 Mai 53,70

Central-Stelle der Preuſziſchen Landwirthſchaſtskammern.
Hotirnngs Stelle.

16. September 1901.
4) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

eizen an u e HaferUckermark 158 163 40 150 140--160Mittelmark, Priegnitz 156 165 130--140 130--146 125 160
Neumark 150-- 175 132 138 130--136 122--140
Zauſitty 165--172 144--148 138 145 137 140

149 172 136 147 140--175 134 156
155--170 132 142 140- 155 134--148

Merſeburg öſtl. d. Mulde 155--172 138 150 129--175 125--160
do. weſtl. d. Mulde 159--173 138 140 150--175 130 153

Erfurt 150 170 140--]55 145--175 125 160Stettin (Bezirk) 163 165 131 134 120--135 127 132
Greifswald (Platz) 159 130

ig 168-173 138 122-138 122 135172 148 150 125--128 126 13orn
Königsberg i. Pr. 156--164 129--131 124-130 124134
T Mit 156 163 129--134 122--128 117 124
Lyck 157- 1622 127 -1322 132-137 127- 132
Breslau 162 175 143 149 126--144 127 148
Striegau 8--176 143 149 130 145 127 133
Ramslau 163 173 142 147 120 140 126-131
Trebnitz 162 173 137--147 135--145 137145
Poſen 166--181 137--142 120--134 130--145
Bromberg 150--175 145 114Gneſen 182 144 144 138Krotoſchin 182x 148 130 126Kiel 165--175 135 130-135 134--140Reumünſter 150 165 130 137 125-- 130 127--135
Oldenburg 155 160 s 125 SHannover Süd 152 162 134--142 140--180 130 160

do. Elbe, Weſer 155--170 130--140 140- 150 140 173
do. Weſt 145-- 166 129 136 130 133 127 133

Münſterland 166 -166 132v -144 147* 140--145
Weſtf. Jnduſtriebezirk 161-1672 135--142 127--135 140
Sauerland 163--265 138 140 7 140aderbornerland 160 165 139 142 136a 155 160 135-- 140 140 150 125 130
aſſel 158 160 140--143 135 160 134 140

d) Nach privater Ermittelung
Stadt 755 g. p. I. 712 g. p. I. 573 g. p. I. 450 g. p. l.

Herlin 161 138 S 146Stettin I. t 135 Sſeönigsberg i, Pr.Srcslan 5 176 149 144 147
Poſen 181 142 134 145Hannover 162 149 7 SNeuß 160 133 135Mannheim 163 140 3 150Hamburg 162 136 2e) Weltmarktpreiſe
auf Grund bngsg r P Dre reſen, aber ausſchl. der Qualität sUnterſchieFracht, Zoll und Speſ i m
Von Newyork nach Berlin Weiz. loko (Feiertag) 2,

x Sept. (Feiertag) 160,00Liverpool Sept. (Feiertag) 166,25Odeſſa loko 87 Kop. 167,50 167,25Riga loko 93 Kop. 169,25 169,25Paris Sept. 21,15 fes. „171,25 170,50W Amſterdam nach Köln Novbr. hl. fl. ehe
Newyork nach Berlin Rogg. loko'(Feiertag) 145,50
Odeſſa loko 67 Kop. „141,90 141,00Riga loko 73 Kop. „142,75 142,75Amſterdam nach Ksln, Oktbr. 124 h. f. „i8825,, 13900

z 2

Rewyork nach Berlin Mais Sept. (Feiertag) 127,50
Magdeburg, 16. Sept. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.)fel s Ammoniak 2 56 aufgeſchloſſenen PeruGuanole 7 Superphospbat 9 92 7,15
Jiliſalpeter 15--16 Lieferung prompt 9,00

Superphosphat 15--19 à 17 4, Baumwollſaatmehl 58--62
deutſche Mahlung entfaſertes Texasmehl 6,75 Texas
mehl 6,60 Erdnußtuchenmehl 53-56 5 6,80 Seſamkuchen
Mehl 48/52 à 6,60 Kokoskuchen deutſche 6,75 importirte
Palmkernkuchen deutſche 23--26 5,65 ReisFuttermehl 24--2790
5,00 Ac, Rapskuchen 38--42 6,00 Mohnkuchen 45--50

A. frei Bahn Magdeburg bei 200 Centner Partien netto Kaſſe.

Waarene und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 16. September. Weizen flau, holſtein. loco 155--163,
Laplata 125. Roggen flau, ſüdruſſiſcher flau, cif. Hamburg 98 bis
100, do. loco 101--104, mecklenburgiſcher 130--137. Mais feſt, 127,
Laplata 103. Hafer ruhig. Gerſte matt.

Peſt, 16. Sept. eizen loco unverändert, do. per Oktober
7,85 Gd., 7,86 Br., per April 8,30 Gd., 8,31 Br. Roggen per
Oktober 6,69 Gd., 6,70 Br., per April 6,98 Gd., 6,99 Br. Hafer
per Oktober 6,48 Gd., 6,49 Br., [per April 6,87 Gd., 6,88 Br.
Mais per September Gd., Br., do. per Mai 5,13 Gd.,
5, r.Wien, 16. Sept. Weizen per Herbſt 7,98 Gd., 7,99 Br., per
Frübiadr 8,45 Gd., 8,46 Br. Roggen per Herbſt 7,07 Gd., 7,08

r., ver Frühjahr 7,34 Gd., 7,86 Br., Mais ver Sept.-Oktober 5,40
Gd., 5,41 Br. Hafer per Herbſt 6,83 Gd., 6,84 Br., ver Frühjahr
7,19 Gd., 7,20 Br.

Varis, 16. September. (Anfangsbericht.) Weizen beh., per
September 21,20, per Oktober 21,45, per November- Februar 22,15,
Januar-April 22,55. Roggen ruhig, per September 15,40, per Jan.
April 15,90.

Paris, 16, Sept. (Schlußbericht.) Weizen feſt, per Sept. 21,40,
per Oktober 21,65, ver November Februar 22,25, per Januar- April
22,65. Roggen ruhig, ver September 15,40, per Januar-Febr. 15,90.

London, 16, September. An der Küſte 7 Weizenladungen an

do. per November do. per März Roggen auf Termine
flau, per Oktober 123, per März

Antwerpen, 16. September. Weizen behauptet. Roggen ruhig.
Gerfte ruhig. Hafer feſt.

New-York, 16. Sept. (Telegramm.) Rother Winter Weizen
loco 76X, ver September 747,, per Oktober 74/,, ver Dezember 76/5,
per Mai 795 Mais ver September 62 per Dezember 62
per Mai 631 Mehl 2,80. Getreidefracht

Chicago, 16. Septemb. (Telegr.) Weizen ver September 68
per Dezember 70* Mais per September 56.

Zucker.
Hamburg, 16. September. (Schlußbericht.) Rüden- Rohzucker

1. Produkt Baſis 882 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg ver September 7,85, per Oktober 8,10, per Dezember 8,172,
per März 8,40, per Mai 8,52, per Juli 8,65. Ruhig.

London, 16. September. 962 Proz. Javazucker loco 10 nom.,
el NRohder loco 7 sh. 10 d. Verkäufer, 7 sh. d. Käufer
tetig.

Kaffee.
Hamburg, 16. Sept. (Anfangsbericht.) Kaffee, Good average

Santos September 27,50, Dezember 28,25, März 29,00, Mai 29,50.
Den Sept. (Schlußdericht.) Kaffee. Nur für Good

amburg, 16. Sept. u affee. Nuaverage Santos September 27,75 G., Dezember 28,50 G., Mär)
29,25 G., Mai 29,75. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 16. September. JavaKaffee good ordinarv 33.
Havre, 16. September. (Anfangsbericht.) Kaffee in New Hork

ſchloß (Feiertag). Rio 28 000 Sack, Santos 53 000 Sack.
Zufuhren für Sonnabend.

Havre, 16. September. (Schlußbericht.) Kaffee good average
Santos September 34,00, Dezember 34,50, März 35,25, Mai 35,75.
Tendenz Ruhig.

Petroleum.
geboten. e Hamburg, 16. September. Petroleum ſtetig. Standard whileAmſterdam, 16, September. Weizen auf Termine geſchäftslos, loco 6,95 Br.

2. Ziehung der 3. Klaſſe 205. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 16. September 1901, vormittags.

Nur die Gewinne über 172 Mt. ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.)
77 360 65 5230 662 906 18 28 41 60 10096 196 247 323 405 6 63 67555 r 2045 a 558 416 512 3164 347 809 32 904 23 79 4027 106 70

440 56 609 5005 71 76 166 72 664 70 719 801 914 88 276 79 395 614 38
703 901 7224 333 85 437 868 944 8023 85 322 50 483 581 614 74 799 875

10014 59 68 227 348 49 53 432 52 028 31 770 71 815 11039 40 112 261
91 96 97 532 603 53 764 67 978 12031 187 212 329 36 482 689 756 969 91
13190 224 [300] 318 404 518 27 48 915 14032 125 208 300) 303 453 536 672
716 805 907 15121 210 12 314 481 667 978. 16082 523 56 723 170514 59
98 364 659 729 820 42 86 18135 88 260 72 478 666 78 788 863 932 66 19093
311 452 509 14 610 794 830 89 906

20159 61 363 480 591 606 753 21063 423 25 830 89 913 25 66 22200
308 9 10 64 91 468 558 614 82 716 28 45 849 23057 191 388 500 79 634 858
60 930 24017 122 543 680 828 32 48 71 965 25062 259 71 392 793 838
26085 553 62 682 715 90) 20 35 79 96 27019 163 97 218 82 412 583 615 67
79 761 843 80 936 28154 72 259 99 301 5 14 511 49 52 75 761 74 8149 920
29238 79 387 403 557 61 [500] 644 767 859 80

30023 162 66 238 60 440 86 534 35 702 6 879 31022 72 120 271 438 635
788 987 32032 31 125 27 314 444 589 785 (593 8 968 331609 206 56 78 316
22 32 41 44 441 541 632 87 34020 126 51 455 656 73 3502 [300)] 122 568
601 78 804 28 992 36071 100 27 80 95 755 872 918 37250 72 307 411 13
706 924 96 38108 484 562 622 70 703 10 14 855 39066 189 447 739 899

40143 425 664 764 88 998 99 41402 635 995 42022 75 151 62 329 444
701 84 929 70 43142 221 55 399 523 618 874 78 969 44049 58 71 162 231
69 72 95 315 97 509 707 967
640 729 47020 293 306 73 520 723 90 970 48038 77 227 96 326 519 78 892
935 68 49318 405 64 81 86 974

50012 295 373 96 413 81 588 679 81 990 51121 289 466 539 662 747 850
52015 115 210 45 409 76 685 758 947 53064 107 10 201 28 5)] 78 369 409

99 329 65 477 571 642 56470 510 95 640 733 801 56 57024 54 75 473 526
69]1 791 852 986 58049 68 233 349 62 72 773 [300] 832 59001] 201 857

60016 26 40 134 66 201 21 838 45 64 414 99 516 96 762 900 61137 226
44 71 4]3 599 758 72 90 815 37 901 62026 181 295 354 433 36 520 65 640 734
822 99 952 63524 28 651 81 716 56 71 880 98 963 64126 44 45 84 98 230
96 356 418 513 720 24 810 65074 76 99 259 331 418 66072 94 330 98

73 615 89 710 89 948 67531 88 747 63 887 986 93 68047 265 73
748 85 807 906 11 639041 206 372 441 529 651 829 941 96
70003 34 223 369 72 86 500 63 603 26 39 51 746 71018 211 378 499

822 72044 64 200 447 77 73039 54 93 115 246 559 74017 149 257 581
766 80 75005 13 25 52 97 258 306 567 732 56 898 918 76126 31 53 282 99
367 445 516 37 89 867 922 84 77011 223 63 373 824 944 78015 26 115 269
77 361 521 760 75 91 99 79081 216 98 429 71 549 607 737 978
8 80367 83 837 44 97 954 81086 118 201 45 865 981 82024 134 217 40

85415 672 [300] 832 952 86023 28 87273 76 470 674 776 96 984 88210
18 49 309 564 612 13 890097 194 442 500 15 967 87

90322 407 625 33 82 [300)] 855 70 91037 135 253 671 97 761 803 948
92292 344 96 469 73 775 805 6 954 93043 73 372 595 636 728 41 871 940146
S 9 1I61 85 210 39 30] 6 580 94 645 873 977 95057 88 330 60 409 91 97 536

893 942 78 9600] 18 98 2914 396 443 534 618 27 40 732 800 97050 143 3014
759 68 98241 717 819 45 99029 142 201 507 795 865 68 89 98 923

100058 283 91 401 44 525 618 50 996 95 101139 41 270 96 315 63 84
451 516 732 874 78 922 92 102235 96 420 48 799 970 103131 77 293 387
436 43 567 613 756 909 80 104239 320 614 96 761 66 8895 105669 120 92
393 482 546 87 837 43 47 902 106139 95 317 422 107103 274 80 371 628
35 719 904 47 108241 439 45 609 716 811 40 41 923 63 66 109037 59 73
e

99 132 85 56 54 111147 60 203 37 713 832 934 112048 231
425 531 41 72 692 703 814 113008 142 49 79 211 34 692 68 791 920 114012

2. Ziehung der 3. Klaſſe 205. Königl. Preuß Lotterie
Ziehung vom 16. September 1901, nachmittags.

Nur die Gewinne über 172 Mk. ſind den belreffenden Nummern

in Klammern m
(Ohne Gewähr.)

118 19 35 46 335 439 788 853 1216 75 395 436 512 33 706 831 910 47 81
2094 223 342 418 650 756 874 96 900 50 58 72 3130 524 82 708 66 855
4198 320 403 27 36 75 535 615 45 56 991 5145 298 580 613 717 75 823 35
6147 96 245 47 63 691 811 13 900 53 7216 21 313 51 78 401 657 765 860
[500) 99 939 8173 339 444 642 915 9321 46 501 19 619 710 27 879 969

100914 226 476 593 610 14 832 960 110146 79 189 200 363 71 573 80
12064 191 201 86 318 921 13136 320 60 82 414 33 62 70 91 778 813 14086
250 387 425 525 623 998 15189 98 742 839 67 161314 456 501 14 73 860
17100 382 609 867 927 95 180809 114 348 409 42 572 81 659 74 834 49 54
19053 67 78 97 110 42 80 259 334 438 46 64 620 705 972

20036 586 94 688 889 942 21025 52 286 88 367 622 716 914 73 22067
5 4. 97 23004 54 56 73 118 231 41 317 [300) 47] 550 749

810 35 82 24200 45 330 33 480 570 662 759 80 25200 61 594 610 19 96
786 908 26247 50 70 4014 41 662 732 58 806 27 915 70 [300] 97 27137 213

1 59 780 939 72 28158 249 326 572 6893 29033

30036 458 70 97 523 72 891 983 31091 148 332 55 [300)] 88 425
900 70 96 32074 76 85 349 83 656 83 703 857 90 911 71, 33016 254 74

535 [500] 693 759 8899 38061 335 480 91

4 5 663 846 83 998
793 883 923 36 41043 93 210 73 645 750 813 75 982

29 37 809 43345 457 511 837 44089 [300) 275 401
83 332 651 716 870 46025 40 44 143 306 21 786 807 71

669 746 91 898 48018 190 284 88 315 428 41 626 813
972 8

096 118 562 64 669 771 811 64 52254 3390 427 595
618 67 711 54210 35 74 393 403 55166 211 657

738 940 56018 179 96 241 63 772 85 852 916 57339 61 412 547 51 654 730

7 e a 874 80 98 952 59060 67 200 59
1 73 638 63 752 846 61067 196 301 666 705 812 39 76 934 62074

2 607 52 833 71 90 917 58 64008 255 319 42
58 437 73 81 568 653 755 805 43 964 65126 39 229 75 515 855 66026 471

549 657 78 737 808 68071 150 55 206
60 71310 12 38 569 705 307 94

3142 276 332 696 795 827 997 74089
434 36 71 613 872 926 53 77

286 326 39 471 543 609 760 804 969
37 115 18 210 58 3214 43 46 463 90

62 81558 89 689 741 812 982 82469 602
00 9 832 902 84006 91 192 289 462 516 681 701

44 86134 55 82 229 51 455 937
308 88 477 525 47 632 852 55 941

90049 123 339 426 520 84 86 816 91326 75 729 837 92100 20 488 89
21 63 76 239 538 710 945 91 95 94030 175 280 401 46 801

340 88 59 08 6163 73 278 84 451 61 505 870
97 950 97127 248 54 455 608 731 34 49 90 847 50 65 98052 100 61 77 313
49 524 696 805 912 38 91 939109 28 230 311 27 458 733 42 804 960

10001 32 110 94 213 323 441 605 908 101117 246 431 71 519 21 685
102156 207 37 335 429 564 684 889 905 10 103312 42 43 722 803 104145
200 681 986 105080 87 189 269 308 464 510 54 625 786 108121 206 17 18
327 40 453 73 642 706 57 836 958 59 107034 244 412 840 918 7185 108045
370 564 755 802 13 109112 28 207 28 359 80 417 83 505 24 76 722 930 44

110004 67 389 617 27 838 908 111098 195 345 494 611 53 787 822 45
112030 217 84 395 447 695 709 82 878 9890 113039 10) 28 90 233 899 [500]
949 79 114018 20 412 592 606 II 55 911 78 1156068 150 67 259 316 78 92

S S

485 512 28 89 630 709 870 923 116688 157 60 227 370 04 81 785 815 92

ſ25 48 137 96 266 710 990 115070 254 334 4460 500 42 786 116123 351 497

026 41 297 98 311 17 25 51 958 46221 400

S i 70 89, 54686 151 70 238 395 631 719 59 887 55085 106 20 228 744 1500)

8 609 880 91 83004 296 457 548 614 744 860 85 84090 285 98 9d1 70 68

95 97 1500) 117006 65 67 75 S i 80 95, 118016 95 145
213 46 322 66 96 6i5 119041 167 S 335 58 99 731 [500) 92 936 70

120152 58 220 307 78 522 812 966 121161 280 991 579 88 99 792 931
41 1221i8 40 52 270 375 421 28 561 70 96. 123053 190 385 492 603 88 717
820 972 124035 62 122 217 43 330 76 99 406 567 607 39 94 803 961
125051 83 300 451 504 695 8351 41 126040 80 249 65 396 402 40 923 700
127058 185 512 625 874 128158 220 595 690 736 (500] 848 61 9900 129197
211 27 352 95 113 41 539 612 739 805 16 18 998

e h 21 25407 340 e54 2j9 71 782 133531 650 909 91 31 134151 57 578 623 802 135256 585
703.80 989 136303 44 66 41 18 62 568 788 962 137486 600 701 880 903
138006 210 561 65 601 909 98 139491 532 50 663 61 799 831140666 291 310 514 47 613 78 701 878 86 14 10109 96 230 77 482 68
720 29 72 92 863 142007 232 90 331 448 92 548 509 716 800 974 143213310 479 527 89 821 144172 261 325 50 419 48 549 638 706 44 65 88 29
310 717 8385 146001 168 320 657 60 700 147139 288 440 24 587 671 840

1 33 333 85 658 60 717
156030 55 351 98 459 699 749 862 151637 213 316 453 365 666 725

932 42 152121 177. 83 512 70 737 808 39 51 926 33 68 183019 308 550 62
600 30 41. 722 78 154364 407 704 43 73 82 155168 280 341 76 507 891156016 (300) 67 280 488 510 53 75 694 936 157102 (500) 97 320 423 32 972

T 158157 225 51 73 378 85 (300) 656 92 720 815 903 1 59009 33 50 59
h 48 30 565 99 699 1500 732 (300)0is 275 553 99 650 (300] 782 (300) 161048 261 65 397

647 50 707 52. 162045 50 101 602 974 163156 89 217 75 318 694 770 96 811
49 55 80 164146 55 440 626 45 975 165078 221 25 44 83 91 371 [500) 492
600 740 898. 166672 238 316 964 91 167052 215 34 570 631 75 718 70 886
977 168111 267 363 92 405 514 677 95 787 912 169023 276 317 476 516

92 893
170304 28 77 403 515 31 763 171157 60 206 11 19 346 98 443 51 526

867 81 928 84 17211] 46 422 29 61 588 767 73 173214 26 316 43 415 569
720 811 939 [(300]) 174392 [300] 822 175006 31 143 69 290 313 24 29 519
71 754 885 176013 242 447 65 555 813 76 933 43 177016 176 247 336 542
178046 87 504 78 644 730 841 47 179055 74 157 71 82 84 345 63 583

180157 255 316 435 67 503 80 824 86 926 27 181051 99 473 541 53 817
21 36 182138 54 83 254 398 492 569 674 790 845 906 [300) 88 183026 86
127 45 312 71 431 651 725 825 184013 156 239 92 402 44 66 589 798 861
940 185090 395 449 75 605 11 711 20 [500] 95 949 89 186059 95 265 302
486 540 47 49 682 95 826 74 913 18 187075 496 540 52 605 86 700 838
r r 392 483 540 698 807 965 189013 99 131 324 512 628 762

F 5

130251 94 332 504 752 58 967 191221 30 374 81 617 719 39 807 32 75
192258 478 633 42 867 193070 113.38 56 88 339 42 86 93 454 688 92

194251 458 70 642 73 195035 110 296 661 66 732 933 196027 56 227 91
413 60 551 58 96 [300] 98 698 784 85 822 58 80 907 56 93 197041 66 159
309 21 564 [500] 71 77, 635 742 43 915 21 [300) 198031 227 69 83 86 324 34
511 750 899 914 199266 76 316 99 452 622 825 [3000. 55 960

13737 332 530 93 952 65 3 wo 522 608 67
5, 245 72 86.765 85. 8 994 810 69 983 204193 440 57 507 54 833 r e a h z

62 586 622 744 98 822 76 939 206136 38 301 413 43 516 8 35 21 95 916
31 207186 246 309 81 430 76 91 [500] 611 933 208011 74 77 157 72
330 56 660 [300] 724 903 209197 264 429 522 713 846

210212 431 537 80 673 701 [60 000)] 892 988 211038 124 36 254
(300] 451 710 849 99 212045 161 297 306 667 73 987 213089 218 781 93
985 214031 462 77 569 92 613 722 821 922 215180 393 424 36 630 725 33
820 37 971 844 216018 99 195 226 407 73 921 217019 159 225 79 378 617
79, 8504 2186084 278 93 304 418 547 74 635 97 722 48 830 35 [1000] 38
219013 124 409 12 14 508 607 12 34 726 60 818 952 61

220189 271 357 72 670 726 84 98 986 221002 26 96 4]5 599 607 748
885 222044 327 35 506 20 623 55 91 94 779 813 9241 223665 94 214 92
484 553 91 619 85 92 876 78 224037 173 462 590 96 638 700 70 78 876 9097

Jmn Gewinnrade verölſeben: 1 Gewinn zu 30 000 Mark, 2 zu 10 000 Mk,
3 zu 5000 Mk., 6 zu 3000 Mk., 12 zu 1000 Mk., 27 zu 500 Mt.

996 117261 88 333 47 95 416 933 118051 92 263 119007 22 86 165 252
690 66 811 13 52

120033 60 184 222 343 427 505 19 55 743 804 [300) 957 121020 88 177
99 255 60 62 387 473 547 122220 450 568 90 692 840 46 123213 63 92 548
704 55 70 72 124139 74 75 289 314 70 654 725 55 125232 398 440 53 610
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7 600 24 90 953 128008 50 109 41 465 641 744 88 921 56

129028 968
1360078 96 270 338 437 540 683 746 66 825 72 916 131060 138 40 88

362 72 428 789 814 66 71 89 132028 30 79 160 91 220 39,/ 423 41 86 569 93
740 50 80 90 864 86 133191 270 343 408 505 19 37 695 721 816 134134
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210008 56 76 180 507 8 611 67 928 78 211267 84 316 415 68 518 631
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Jin Gewinnrade verbkieben: 1 Gewinn zu 30 000 Mark, 1 zu 10 000 Mk.,
3 zu 5000 Mt., 4 zu Mtk., 11 zu 1000 Mt., 21 zu 500 t

Berichtigung: Jn der Liſte vom 14. September vormitt ags les 68 014 ügtt68 610, Septentes pormitte



Autwerpen, 16. Sept. Petroleum. (Schlußvericht.) Raff. Type
weiß loco 172/, bez. und Br., do. per September 172/, Br., do. per
Hitober 18 Br., do. per NovemberDezdr. 18 Br. Tendenz Feſt.

Rew-York, 16. Septemb. (Telegramm), Petroleum Standard
white in NewYork 7,50 do. in Philadelphia 7,45, do. (in Refined
Caſes) 8,50 do. Credit Balances at Oil City 1,25.

Spiritnus.
Nordhauſen, 16. September. Branntwein 40 Vol. für 100

Kilogr. (105--106 Litr.) 58,00--60,00 Mk. Branntwein 45 Vol.
für 100 Kilogr. (106--107 Ltr.) 64 00--66,00 Mk., ohne Faß ad
Brennerei, nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notirt.

Hamburg, 16. September. Sviritus ſtill, September 14,00 G.,
Septemd.-Oktober 14,00 G., Oktober- November 14,00 G., November
Vezember 14,00.

Parxris, 16. September. (Anfangsbericht.) Spiritus behauptet,
F36 28,75, Oktober 29,25, November Februar 29,50, Januar-April

Paris, 16. Sept. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, September
29,00, Oktober 29,25, November- Februar 29,75, Januar- April 30,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 16. Sept. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

23,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 19,00--35,00 Mk., Linſen 22,00
bis 40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Dele. Fettwaaren.
Köln, 16. September. Rüböl loco 62,00, Oktober 59,00.
Hamburg, 16. September. Rüböl ruhig, loco 57,00.
Hamburg, 14. Sept. Schmalz. Amerik. Steam 47/, Mk.,

do. raff. in Tierces, Marke Armour's Special 49/, Mk., do. do.
Chamberlain, Roe u. Co. 49 Mk., do. do. Choice Grocery 48/, Mk.,
div. Marken 48 48 Mk. Alles ver 50 Kilogr. netto tranſito.

Paris, 16. Sept. (Schluß-Bericht.) Rüböl behpt., Sept. 62,25,
Okt. 62,50, Nov. -Febr. 62,75, Januar-April 63,25.

New-York, 16. September. (Telegramm.) Schmalz Weſtern
ſteam 9,85, do. Rohe und Brothers 10,15.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Perlin, 16. September. Kartoffelſtärke und -Mehl 17,25 Mk.,

feuchte Stärke 9 Mk. G., 9,25 Mk. Br.
Hamburg, 14. Sept. Kartoffelſtärke 17—-17 Mk., Lieferung

Oktober-Nov. 162 174 Mk., Kartoffelmehl, vrompt 174 178/, Mk.,

Lieferung Okt. Nov. 174--172 Mk., SuperiorStärke 174-—-18 Mk.,
Superior Mebl 171 18 M. ver 100 Kilogramm.

e Raldeburg. 16. September. Eßkartoffeln 5,00--6,00 Mk. für

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 16. Sept. Rindfleiſch im Großhandel 1,00 bis1.05 M. von der Reule 1,40—1,50 Mi., Baugſfeiſch 120— 180 Mi

Schweinefleiſch 1,20 1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,20-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20— 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,60 Mk., Eßbutter 2,20 bis
2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier für 60 Stück 3,20--4,00 Mk.

Fiſche.
e Hamvburg, 14. Sept. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich

je nach Qualität per Pfund: Steinbutt, große und mittel 160 bis
165 Pfg., kleine 90 105 Pfg., Seezungen, große 150 165 Pfa.,
kleine 100--105 Pfg., däniſche 145--150 Pfg., Kleiße, große 70 bis
95 Pfg., kleine 35—-45 Pfg., Rothzungen 30-35 di Schollen,
große 50-60 Pfg., inittel 45-—-50 Pfg., kleine 18--30 Pfg., lebende

Schellſiſche, große 30-40 Pfg., mittel 28-30 Pfa.,
kleine 18 22 Pfg., Cabliau, große 18--20 kleine 12--16 Pfg.,
Seehechte 20—-25 Pfg., Lengfiſch 10--12 Pfg., Blaufiſch 10--18 Pfa-,Knurrhähne 8--9 Sia rich Pfg., Rochen 8--10 Pfg.,
Elblachs Pfga., Lachs, rothfi. 160--200 Pfg., Silberlachs Pfg.
Lachsforellen 160-190 Pfa., Zander 80--90 Pſg., Flußhechte 80 bis
90 Vfg., Schnepel 30——35 Pfa., Barſe 25--30 Pfg., Brachſen
15--25 Pfg., Hummern, lebende 320-—335 Pfg.

Stroh. Hen.
Magdeburg, 16. Sept. Richtſtroh 6.00-6,80 M., Krumm

ſtroh 4,50-—5,50 Mk., Heu 7,50--8,50 Mk. für 100 kg.
Metalle.

Amſterdam, 16. September. Bancazinn 711.
London, 16. Sept. Silber 27 Lſtrl., Chili Kupfer 67

Lſtrl., per 3 Monate 678/, Lſtrl., Blei ſpan. 12 Lſtrl., engl. 12
Lſtrl., Zinn 115/, Lſtrl. Zink 168/, Lſtrl.

Glasgow, 16. Sept. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants 53 sh. 11 d. Warrants Middlesborough 45 sh. 2 d.

Düngemittel.
Hamburg, 16. September. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 8,75.
Banmwolle und Wolle.

Bremen, 16. Sept. Baumwolle. Stetig. Upland middling
loco 438/, Pfg.

a

n Sept. (Schluß' Berichr.) Baumwolle
a

SUmſatz 10 en, davon für Spekulation und Export 500 Walt

Tendenz: Feſter.t Sekt Middling amerikaniſche Lieferungen Feſt.

Per Oktober Verk.Preis, Per Jan. Febr. 4 Verk.-Preis,
Okt.-Rov. 4 Käuferpreis,“ Febr. März 42/04 Verk.Preis,
Nov.Dez. 4 Käuferpreis,) ärz-April 414 Käuferpreis,
Dez. Jan. 4 u Verk.-Preis,) April-Mai 4 Verk.-Preis.

Antwerpen, 16. Sept. Wolle. LaPlata Zug Type B
September 4,35 Käufer, April 4,40 Käufer. Behauptet.

Havre, 14. September, Abends. Wolle. September 129,00,
März 136,00. Tendenz: Stetig.

Rio de Janerio, 14. Sept. Wechſel auf London 10*

Verantwortlich für die Redaktion Dr. Walther Gebensleben Halle, Spreqh
Kunden der Redaktion von 9 bis 13 Uhr Vormittags. Alle die Redaktion betreffenden

Zuſchriften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion des
Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſiren, Für die Jnſerate verantwortlich

O. Brakel, Halle a. S.

Frieclmann Co.,
flalle a, S., Poststr. 2.

An- und Verkauf von Werthpapieren,
Creditgewährung. Discontirung von Wechseln.

Contocorrent- und Check- Verkehr.
Annahme und Verzinsung von Baareinlagen.
Stahlkammer- Fächer unter eigenem Verschluss

der Miether.
Ständiges lager sicherer Anlagewerthe,

c

e
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Mit 13Ve ſag
Truck und Verlag von Oito Thiele, Halle (Saale), Leipzigerſtraße 87.
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